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Ausstellung
Schule als Denkmal – 
Stuttgarter Porträts

Ausstellung der Landesdenkmalpflege
Baden-Württemberg

14. November bis 22. Dezember 2014
Rathaus Stuttgart, Foyer, 2. OG
Marktplatz 1, 70173 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8–18 Uhr

In der Ausstellung werden 17 nach architekturge-
schichtlichen Kriterien ausgewählte Schulen im
Stadtgebiet Stuttgart porträtiert, die wertvolle Kul-
turdenkmale unterschiedlicher Epochen des 19.
und 20. Jahrhunderts sind. Die Baugeschichte wird
anhand bauzeitlicher und aktueller Fotografien an-
schaulich. Durch eine Gliederung in fünf Zeitepo-
chen erschließt sich aus den vorgestellten Schu-
len ein Überblick zur Schulbauarchitektur von
1890 bis in die 1970er Jahre. Der Fokus auf die
Landeshauptstadt Stuttgart erklärt sich aus der be-
sonderen Bedeutung, die einige der städtischen
Gebäude für die nationale, zum Teil internationale
Entwicklung des Schulbaus haben. Einige dieser
Schulbauten besitzen für ihre jeweilige Zeitepoche
baugeschichtlichen Pioniercharakter.

Die Ausstellung wird durch ein hochkarätig be-
setztes Fachkolloquium ergänzt. Die eintägige Ver-
anstaltung mit dem Titel „Weitergebaut – Erfah-
rungen rund um das Thema Denkmal Schule“ fin-
det am Freitag, den 14. November 2014, im
Mittleren Sitzungssaal des Rathauses Stuttgart
(4. OG; 10–17 Uhr) statt. (Anmeldung unter Grit
Grafe, E-Mail: gf.grafe@t-online.de).
Für Schulklassen und Interessierte werden halb-
stündige Führungen am 18.11./26.11./2.12.2014
um 10 Uhr angeboten. Informationen bei Grit
Grafe: gf.grafe@t-online.de
Zur Ausstellung erscheint eine Broschüre.
Die Ausstellung wird freundlicherweise durch die
Landeshauptstadt Stuttgart gefördert.
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